
Studienreise zu den Nationalparken Oftafrikas

Es besteht nunmehr die M öglichkeit, daß 
Prof. Dr. Lothar M achura seine Reise in 
ostafrikanische Nationalparke wiederholt. 
Entweder werden die Nationalparke in
Uganda (Queen Elisabeth- und Murchisons 
Nil Falls-N ationalpark) im Oktober oder
die Nationalparke in K enia-Tanganjika
(Nairobi-, Amboseli-, Kilimandscharo-,
M anyara-, N gorogoro- undSerengeti-Naiic- 
nalpark) im Jänner-Februar 1966 besucht. 
Reisedauer ab und zurück Wien 16 T age, Ge
samtkosten ’einschließlich Flugzeug (keine 
C harterm aschine), Auto-, M otorboot-, Ein-

D ifl.-lng. Anton Laitber, Frättingsdorf:

Kryptogamen vegetation an einer

Vor etwa 30 Jahren siedelten sich in den 
Fugen einer alten, aus gebrannten Ziegeln  
errichteten Einfriedungsmauer in Asparn an 
der Zaya (N -ü ), N r. 187, einige Farne und 
Moose an, die seither je nach Jahreszeit 
mehr oder weniger üppig grünen. Die Pflan
zengesellschaft könnte nach dem Hauptver
treter als Storchschnabelfarn-Gesellschaft 
bezeichnet werden. Neben dem Storch
schnabelfarn (Phegopteris robertiana) sind 
Schw arzstieliger Streifenfarn (Asplenium  
trichom anes), M auerraute (Asplenium  
ru ta-m uraria) und W urm farn (Dryopteris 
filix-m as) vertreten. Der Schwarzstielige 
Streifenfarn und die M auerraute sind W i n 

tergrün, die Wedel des W urm farnes blei
ben im milden W inter zuweilen ebenfalls 
grün, während die Vegetationstätigkeit des 
Storchschnabelfarns zur W interzeit ruht. 
Die Moose, die hier gedeihen, sind das Z y 
pressenschlafmoos (Hypnum cupressiforme) 
in zwei Form en, das M auerdrehzahnmoos 
(T ortu la  muralis) und das Purpurmoos (Cer- 
atodon purpureus). Die ferner hier vor
kommenden Blattflechten sind die Gelbe 
W andschüsselflechte und eine zweite blau
grüne Flechte, die nicht eindeutig bestimmt 
werden konnte. Zuletzt sind noch zeitweilig 
an den Ziegeln erscheinende grünliche 
Überzüge zu erwähnen, bei denen es sich

triitspesen, Unterkunft in erstklassigen Ho
tels bzw. üblichen Nationalparkcamps (je
doch ohne Photom aterial und dergleichen)
21.000 S als Richtpreis. Genauere Angaben 
erst nach Fixierung der Reise.
Die Reise wird so geplant, daß afrikanische 
Hauptlandschaften kennengelernt und groß
artiges Wildleben (Elefant, Nashorn, Gi
raffe, Büffel, Löwe Antilopen, Strauß, 
Pavian. Nilpferd, Krokodil ) garan 
tiert erlebt werden kann. Anfragen ernst
meinender Interessenten an Prof. Dr. L. 
M achura, W ien-Rodaun, Pfitznerstraße 1.

alten Ziegelmauer

um Algen oder Moosvorkeime oder um bei
des handeln könnte. Manche Algen haben 
mit den Vorkeimen von Moosen eine solche 
Ähnlichkeit, daß man sie mit freiem Auge 
nicht unterscheiden kann.
Am Rande sollen noch einige Moose E r 
wähnung finden, die auf den benachbarten 
Dächern Vorkommen. Auf der Oberfläche 
alter Dachziegel bildet das Polsterkissen
moos (G rim m ia pulvinata) dunkelgrüne, 
grausenimmernde Pölsterchen. Dieses T ro k - 
kenheit liebende Moos stellt einen typischen 
V ertreter der Polsterpioniere dar. Der graue 
Schimm er wird durch lange, weiße G las
haare bedingt, die aus den Blattspitzen  
austreten. Im Verein mit dem Polsterkissen
moos tritt hier das Gemeine Glockenhut
moos (Encalypta vulgaris) auf, das sich als 
Standort die Fugen zwischen den Dachzie
geln gewählt hat. Ein anderes, mit E te r
nit gedecktes Dach ist mit lockeren, aus
gedehnten Polstern des Erdbartm ooses (Syn- 
trichia ruralis) bewachsen, einem Moos, von 
dem viele ökologische Rassen bekannt sind. 
Farne und M oose sind an Mauern im nie
derschlagsarmen, pannonischen Gebiet wohl 
nur selten in so schöner Entwicklung vor
zufinden wie an dieser Einfriedungsmauer. 
Diese von der N atur angelegte K rypto
gamenschau ist eine Sehenswürdigkeit.
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